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0 Zusammenfassung 

Im Rahmen der "Gleitenden Mittelfristprognose für den Güter- und Personenverkehr" hat die 

Arbeitsgemeinschaft Intraplan Consult / Ralf Ratzenberger im Auftrag des Bundesministeriums 

für Verkehr und digitale Infrastruktur die "Mittelfristprognose Winter 2013/14"  erarbeitet. Sie 

erstreckt sich auf die Jahre von 2014 bis 2017 und gibt auch einen Überblick über die voraus-

sichtliche Entwicklung im Jahr 2013. Seit der Sommerprognose 2012 wird der Luftverkehr 

(Fracht und Passage) vom Referat "Luftverkehrswirtschaftliche Angelegenheiten, Statistik" des 

Bundesamts für Güterverkehr prognostiziert. Hinsichtlich der gesamtwirtschaftlichen Entwick-

lung bildet die im Jahreswirtschaftsbericht des Bundesministeriums für Wirtschaft und Techno-

logie dargestellte Projektion vom Februar 2014 die Grundlage. Diese Zusammenfassung wurde 

gegenüber früheren Ausgaben gestrafft.  

 

Im Güterverkehr  wird der Straßengüterverkehr  im Jahr 2014 von der spürbaren Aufhellung 

der gesamtwirtschaftlichen Entwicklung in Deutschland wie in Europa angeregt. Dies gilt auch 

für den Außenhandel, hier wiederum für die innereuropäischen Handelsströme und somit auch 

für den grenzüberschreitenden Lkw-Verkehr. Zudem wird sich die für den Lkw-Verkehr bedeu-

tende Bauproduktion spürbar verbessern. Für den gesamten Straßengüterverkehr zeichnet sich 

ein Wachstum um 1,9 % (Aufkommen) bzw. 2,9 % (Leistung) ab. Es fällt jeweils um rund einen 

Prozentpunkt höher aus als im Jahr 2013. In den Jahren von 2015 bis 2017  werden die meisten 

Leitdaten etwas schwächer steigen als im laufenden Jahr. Beim Außenhandel hingegen wird 

sich die Dynamik noch etwas verstärken. Zusammen ist für den Lkw-Verkehr ein nahezu gleich 

hohes Wachstum (1,6 % bzw. 2,8 p.a.) wie im laufenden Jahr zu erwarten.  

 

Beim Eisenbahnverkehr  ist zu berücksichtigen, dass das für 2013 ausgewiesene Plus aus-

schließlich statistisch bedingt ist, weil einige Unternehmen neu erfasst wurden, aber bereits im 

Jahr 2012 am Markt tätig waren. Im Jahr 2014 wird auch der Schienengüterverkehr spürbar 

stärker wachsen. Neben der gesamtwirtschaftlichen Belebung machen sich die merklich stei-

gende Stahlproduktion und die verstärkt expandierenden Steinkohleneinfuhr bemerkbar. Insge-

samt wird für den Schienengüterverkehr eine Zunahme um 2,8 % (Aufkommen) bzw. 3,1 % 

(Leistung) prognostiziert. In den Jahren von 2015 bis 2017  werden für die gesamtwirtschaftli-

chen Leitdaten sowie für die Rohstahlproduktion, den Steinkohlenabsatz und die Bauproduktion 

geringere und nur für den Mineralölproduktenabsatz höhere Veränderungsraten erwartet. Dies 

gilt somit auch für die entsprechenden Transporte. Insgesamt wird ein Plus um 2,2 % (Aufkom-

men) bzw. 2,6 % (Leistung) p.a. prognostiziert.  

 

Die Binnenschifffahrt  wird im Jahr 2014 vor allem auf Grund weiter kräftig steigender Stein-

kohleneinfuhren erneut spürbar zulegen, und zwar um 1,4 % (Aufkommen und Leistung) und 
















































































































































































